
Ehemalige Schulanlagen Unterbözberg
2013 Umbau zum Schulstandort Bözberg
Kosten Umbau: 3 Mio. Franken

Ehemaliges «altes» Schulhaus Ursprung
Bis Oktober 2013 Standort des Regionalen Steu-
eramts Bözberg/Riniken/Villnachern (während 
der Umbauarbeiten am Verwaltungsstandort)

Heute Bestandteil des Schulstandorts Bözberg

Ehemaliges Gemeindehaus Unterbözberg
Bis Oktober 2013 Standort der Abteilung Finanzen 
der Gemeinde Bözberg (während der Umbauar-
beiten am Verwaltungsstandort)
2021 Sanierung Aussenfassade und Fenster
Kosten: 265’000.00 Franken
Ehemalige Gemeindekanzlei seit 2022 vermietet
Zwei Wohnungen im 1. Obergeschoss seit Errich-
tung im Jahr 1977 vermietet 

Ehemalige Schulanlagen Linn / Ehemalige 
Gemeindekanzlei Linn
Seit 2013 diverse kleinere Sanierungen an allen 
Gebäuden, Kosten: rund 50’000.00 Franken
Ehemaliges Schulhaus seit 2010 vermietet
Ehemalige Gemeindekanzlei seit 2019 vermietet
Turnhalle Schuljahr 2021 / 2022 vermietet
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Ehemalige Gemeindekanzlei Gallenkirch
Geringfügige Sanierungsarbeiten 
Ehemalige Gemeindekanzlei im 1. Obergeschoss 
seit 2019 vermietet

Museum Kirchbözberg
Sanierung 2015, Kosten: 85’000.00 Franken
Seit 2013 unveränderte Nutzung als Ausstel-
lungs- und Veranstaltungsraum

Liegenschaft Dorfstrasse 20
Erdgeschoss: Feuerwehrlokal
Ersatz Toranlage im Jahre 2017
Kosten: 50’000.00 Franken
Obergeschoss: Wohnung
Seit Errichtung im Jahr 1976 vermietet 
Untergeschoss: Notunterkünfte

Asylunterkunft
Neubau im Jahre 2021 mit Erhöhung der Wohn-
kapazität auf 8 Personen 
Kosten: Fr. 145’000.00

De Bözberg – euses Deheime ! 17
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Ehemaliges Feuerwehrmagazin Unterbözberg 
OG: Nutzung durch die Schule Bözberg 
EG: seit 2015 durch den Technischen Dienst 
genutzt

Besonderes: Im Herbst 2021 wurden die Turnhallen Oberbözberg, Unterbözberg und Linn mit Pho-
tovoltaikanlagen versehen.

Die Gemeinde Bözberg hat in den vergangenen zehn Jahren seit dem Zusammenschluss jedes Jahr 
einen Ertragsüberschuss erzielt, trotz Bevölkerungswachstum von rund 10 Prozent und einer weiteren 
Zunahme der Aufgaben. Das Nettovermögen pro Einwohner hat sich beinahe verdoppelt, und der 
Steuerfuss von 99 Prozent konnte beibehalten und im Rahmen des neuen Finanzausgleichs zwischen 
Kanton und Gemeinden gar auf 96 Prozent angepasst werden. Gleichzeitig wurden diverse anste-
hende Aufgaben und Projekte (Unterhalt und Sanierung Liegenschaften, Sanierung von Altlasten, 
Anschaffung Material für Schule, Verwaltung, technische Betriebe, Weiterbildung und Entwicklung Per-
sonal u.v.m.) lanciert, vorangetrieben und abgeschlossen. Es konnte so einem Investitionsstau vorge-
beugt und die Gemeinde stets «à jour» gehalten werden. Die Gemeinde Bözberg steht aus wirtschaft- 
licher Sicht nach zehn Jahren sehr gut da und verfügt über genügend finanzielle Ressourcen, um 
die anfallenden Aufgaben auch weiterhin aus eigener Kraft meistern zu können. 

Die gemeindeeigenen Liegenschaften konnten wie geplant optimal umgenutzt, vermietet oder als 
eiserne Platzreserve (Kindergarten Oberbözberg) erhalten werden. Dank den umsichtig geplanten 
und durchgeführten Sanierungs- und Erneuerungsmassnahmen präsentieren sich die Liegenschaf-
ten in einem sehr guten Zustand. Weitere Sanierungen stehen laufend an und sind im Finanzplan 
berücksichtigt.

Fazit
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Versorgung, Entsorgung und Werkhof 
Im Bereich der Versorgung und Entsorgung bestand bereits vor der Fusion im Wesentlichen eine 
überregionale Zusammenarbeit im Rahmen von Verbänden. Jede Gemeinde verfügte über einen 
eigenen Entsorgungsplatz. Die Graugutabfuhr (Kehricht) funktionierte schon seit längerer Zeit für 
alle Bözberger Gemeinden gleich.

Die vier Bözberg-Gemeinden verfügten bereits vor der Fusion über sogenannte Generelle Entwäs-
serungspläne (GEP).

Die Gemeinden Linn (Riedmatt), Gallenkirch (Riemen) und Oberbözberg (Uelbach) verfügten über 
Schiessanlagen mit Kugelfängen, von denen bekannt war, dass früher oder später die Bleibelas-
tung saniert werden muss.

In allen vier Gemeinden Linn, Gallenkirch, Unter- und Oberbözberg befanden sich Deponiestand-
orte mit Siedlungsabfällen, welche im Kataster für belastete Standorte eingetragen waren und für 
welche eine Sanierung ebenfalls zur Diskussion stand.

Ebenfalls führten vor der Fusion alle vier Gemeinden je einen separaten Werkdienst. Jede Gemeinde 
war somit für den betrieblichen und baulichen Unterhalt ihres Strassennetzes selbst verantwortlich. 
Diese Arbeiten wurden durch die entsprechenden Strassenmeister ausgeführt. Im Weiteren wurde 
auch der Werk- und Hauswartdienst in den einzelnen Gemeinden getrennt geführt.

Versorgung (Wasser/Strom/Abwasser/Swisscom)
In den Bereichen Wasser- und Stromversorgung und Abwasser gab es nach dem Zusammenschluss 
keine bedeutenden Veränderungen. Beim Abwasser drängte sich im Jahr 2017 eine Erhöhung der 
Gebühren auf (siehe dazu Ausführungen vorne im Abschnitt Finanzen).

Seitens Swisscom erfolgte ein Ausbau das Breitbandnetzes.

Entsorgung
Die Graugutabfuhr blieb im Wesent- 
lichen unverändert für alle Ortsteile. Die 
Grundgebühren pro Haushaltung konn-
ten ab dem Jahr 2022 gesenkt wer-
den (siehe dazu Ausführungen vorne 
im Abschnitt Finanzen).

Die neue Gemeinde hat an den vier 
bestehenden Entsorgungsplätzen fest-

gehalten. Die Plätze wurden teilweise erneuert oder ergänzt. Einzig die Ölentsorgung wurde auf 
dem Entsorgungsplatz im Ursprung konzentriert.

Die wöchentliche Grüngutabfuhr wurde harmonisiert, die Abholung erfolgt in der Zwischenzeit für 
alle Ortsteile durch den gleichen Anbieter und wird den Einwohnern im Sinne des Verursacherprin-
zips nach Gewicht verrechnet.

Ausgangslage

Entwicklung
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Neu eingeführt wurden nach der Fusion zwei Entsorgungstage (Sperrgut/Eisen/Elektroschrott/Bau-
schutt/Styropor), die anfänglich abwechslungsweise im Ortsteil Ursprung und Oberbözberg stattge-
funden haben. Aufgrund der grossen Nachfrage wird das Angebot seit mehreren Jahren aus Platz-
gründen ausschliesslich beim Gemeindehaus Chapf durchgeführt.

Als besondere Dienstleistung wird seit 2013 für alle Dorfteile zweimal im Jahr – im Frühjahr und 
im Herbst – ein «Häckseldienst» angeboten.

Auch die Papiersammlungen wurden neu organisiert. Vor der Fusion sammelten die Schulen das 
Papier. Aus verschiedenen Gründen (Sicherheit/Menge/weitläufiges Gebiet) war das nach dem 
Zusammenschluss nicht mehr möglich. Die Vereine haben in der Folge diese Aufgabe übernom-
men und können so einen schönen Zuschuss in die Vereinskasse generieren.

Genereller Entwässerungsplan (GEP)
Die fusionierte Gemeinde arbeitet nach wie vor mit den schon vorbestehenden GEP von Unter- und 
Oberbözberg, sowie Linn / Gallenkirch, was problemlos möglich ist. 
Mit dem geplanten Projekt GEP II werden die drei bestehenden GEP zusammengeführt und erneut 
die Zustände, Entlastungen und Engpässe überprüft. Wichtige Pfeiler sind dabei aber auch Daten-
bewirtschaftung, Sanierung und Unterhalt, Gefahrenvorsorge, Entwässerung, Massnahmenpla-
nung und Finanzierung. 

Altlastensanierung Schiessanlagen
Alle drei Kugelfänge der Gemeinde Bözberg, Linn (Riedmatt), Gallenkirch (Riemen) und Oberböz-
berg (Uelbach) erwiesen sich als sanierungsbedürftig. Dazu hat die Gemeindeversammlung vom 
25. November 2020 einen Bruttokredit von 740’000.00 Franken gesprochen. Mittlerweile ist die 
Anlage in Linn (Riedmatt) saniert worden. Die Sanierung der beiden anderen Anlagen wurde zurück-
gestellt, da der Bund eine neue Subventionsregelung geplant hat, nach der höhere Subventions-
beiträge zu erwarten sind.

Altlastensanierung Deponien
Aufgrund historischer und technischer 
Untersuchungen und der Stellungnahme 
des Departements Bau, Verkehr und 
Umwelt mussten die Standorte der Depo-
nien Hinterfohr/Unterfohr, Uelbach und 
Sommerhau saniert werden. Auslöser des 
Sanierungsbedarfs waren in allen drei Fäl-
len defekte Dolungen, welche unter den 
Deponien verlaufen. Einzig der Deponies-
tandort Engmatt wies keinen Sanierungs-
bedarf auf. Diverse Sanierungsvarianten 
zeigten auf, dass eine Um- und Offenle-
gung der Dolungen am einfachsten und 
kostengünstigsten zu realisieren ist. Der 

von der Gemeindeversammlung gewährte Bruttokredit betrug 450’000.00 Franken, nach Abzug 
der Subventionen hatte die Gemeinde Kosten von 137’000.00 Franken zu tragen.
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Werkhof
Im Rahmen der Fusion wurden die vier 
bestehenden Werkdienste zu einem ein-
zigen Werkdienst zusammengeführt. Als 
Hauptstandort des Werkhofs wurde auf-
grund der verkehrstechnisch günstigen 
Lage der Ortsteil Ursprung gewählt. Im 
Weiteren wurde auch der Hauswart- 
dienst mit dem Werkdienst zusammen-
gelegt. Die neue Organisation trägt die 
Bezeichnung «Technische Dienste». Um 
das nach dem Zusammenschluss grös-
sere Gemeindegebiet bezüglich Unter-
halt des Strassennetzes zu organisieren, 

wurde den aus der Fusion übernommenen vier Strassenmeistern je ein Unterhaltskreis zugewiesen. 
Die so geschaffenen Strassenunterhaltskreise entsprechen ungefähr den ursprünglichen Gebieten 
der vier Fusionsgemeinden und umfassen ein Strassen- und Wegnetz von rund 100 Kilometern.

Die Versorgungssicherheit ist in allen Belangen jederzeit gewährleistet.

Die Gemeinde Bözberg ist im Entsorgungsbereich sehr gut aufgestellt, die Angebote konnten seit 
der Fusion ausgebaut werden.

Eine Zusammenführung der einzelnen GEP ist erst mit dem sogenannten GEP II geplant, was in 
den nächsten zwei Jahren erfolgen sollte.

Die Sanierung der Schiessanlagen / Kugelfänge ist auf Kurs, auch wenn mit der Sanierung der Anla-
gen in Gallenkirch (Engmatt) und Oberbözberg (Uelbach) noch zugewartet wird – was problemlos 
möglich ist –, bis dank der neuen Gesetzgebung mit einem rund 67’000.00 Franken höheren Sub-
ventionsbeitrag gerechnet werden kann. 

Die Deponien gelten als saniert, bleiben aber im Kataster für belastete Standorte eingetragen. Ein 
willkommener Nebeneffekt sind die aus den Sanierungen resultierenden schönen, offenen Bachläufe. 

Durch die Zusammenlegung der unterschiedlichen Werk- und Hauswartdienste konnten erwartungs-
gemäss nur unwesentlich Kosten eingespart werden. Der grosse Vorteil liegt jedoch in der Mög-
lichkeit der besseren Koordination und gegenseitigen Stellvertretung der Strassenmeister unterei-
nander. Bei entsprechenden Ereignissen, wie beispielsweise anlässlich der Unwetter vom 23. auf 
den 24. Juni 2021, hat sich die neue Organisationsstruktur sehr gut bewährt.

Fazit
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Ortsbürgergemeinde, Forst und Landwirtschaft
Am 31. Dezember 2012 zählten die Ortsbürgergemeinden Linn 23, Gallenkirch 17, Oberbözberg 42 
und Unterbözberg 51 stimmberechtigte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger. In der Gemeinde Gallen-
kirch war die Ortsbürgergemeinde nicht aktiv, da kein Ortsbürgergut vorhanden war. Im Wesentlichen 
waren die Ortsbürgergemeinden zuständig für ihre Waldungen, Grundstücke und Liegenschaften. 

Die Waldungen der Ortsbürger- und Einwohnergemeinden wurden durch drei verschiedene Forst-
betriebe betreut:
•	 Waldungen Linn durch den Forstbetrieb Homberg-Schenkenberg
•	 Waldungen Unterbözberg und Gallenkirch durch den Forstbetrieb Villnachern
•	 Waldungen Oberbözberg durch Forstbetrieb Gansingen

Der Landwirtschaft kam auf dem Bözberg seit jeher eine grosse Bedeutung zu. Per 1. Januar 2013 
waren 37 Landwirtschaftsbetriebe auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde Bözberg gemeldet.

Ortsbürgergemeinde
Parallel zum Zusammenschluss der Einwohnergemeinden erfolgte auch die Vereinigung der vier 
Ortsbürgergemeinden. Ortsbürgerinnen und Ortsbürger der vormals eigenständigen Gemeinden 
erhielten alle das Ortsbürgerrecht der neuen Gemeinde Bözberg. Verschiedene Bözberger Einwoh-
nende mit Bürgerrecht einer der einzelnen Bözberg-Gemeinden, welche indes bis anhin nicht in 
der (Bözberg-)Gemeinde ihres Bürgerrechts lebten, wurden ebenfalls neue Ortsbürger. So umfass-
te die Ortsbürgergemeinde Bözberg am 1. Januar 2013 total 165 stimmberechtigte Ortsbürgerin-
nen und Ortsbürger.

Die Ortsbürgergemeinde trifft sich weiterhin zwei Mal im Jahr zu den Ortsbürgergemeindeversamm-
lungen sowie zusätzlich im Frühjahr oder im Winter zu einem gesellschaftlichen Anlass.

Im März 2015 wurde eine Ortsbürgerkommission gebildet, welche aus sieben Mitgliedern besteht. 
Die Aufgabe der Kommission besteht insbesondere darin, sich mit den Belangen der Ortsbürgerge-
meinde wie Forstwirtschaft, Immobilien, Grundstücken und Finanzen zu befassen und dem Gemein-
derat in Sachen der Erhaltung und der guten Verwaltung des Vermögens der Ortsbürgergemeinde 
beratend zur Seite zu stehen. Die Kommission trifft sich mindestens zwei Mal pro Jahr, normaler-
weise jeweils zeitlich der Ortsbürgergemeindeversammlung vorgelagert. Sie bespricht dabei unter 
anderem gerade auch die für die Versammlung traktandierten Geschäfte und nimmt dazu Stel-
lung. Alle zwei Jahre organisiert die Kommission zusammen mit dem Förster den Waldumgang für 
die ganze Bevölkerung der Gemeinde.

Per 31. Dezember 2021 zählt die Ortsbürgergemeinde Bözberg 138 stimmberechtigte Ortsbürge-
rinnen und Ortsbürger. 

Forst
Anlässlich der Referendumsabstimmung vom 24. November 2013 wurde der Gemeindevertrag über 
die forstliche Zusammenarbeit (Beförsterungsvertrag) mit der Ortsbürgergemeinde Brugg geneh-
migt und damit die Ablösung der bisherigen Forstbetriebe durch den Forstbetrieb der Ortsbürger-
gemeinde Brugg für die Vertragsdauer von fünf Jahren beschlossen. Seit dem 1. Januar 2014 ist 

Ausgangslage

Entwicklung
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daher für die forstlichen Belange der ganzen Gemeinde Bözberg (Ortsbürgerwald) der Forstbe-
trieb Brugg zuständig.

Die Ortsbürgergemeindeversammlung Bözberg hat am 24. November 2021 der Erneuerung des 
Beförsterungsvertrags mit dem Forstbetrieb der Ortsbürgergemeinde Brugg um weitere fünf Jahre 
zugestimmt. 

Im Jahr 2021 wurden die drei bestehenden Waldbetriebspläne der Ortsbürgerwaldungen Linn, Ober-
bözberg und Unterbözberg überarbeitet und an die neusten gesetzlichen Bestimmungen und an die 
aktuellsten Erkenntnisse im Bereich des nachhaltigen und naturnahen Waldbaus angepasst. Am 25. 
September 2021 konnte der neue Waldbetriebsplan Bözberg, welcher als verbindliche Handlungs-
anleitung für die Waldbewirtschaftung für die Jahre 2022 bis 2036 dient, unterschrieben werden.

Ortsbürger-Waldhaus Ebni
Eigentum der Ortsbürgergemeinde Bözberg
Erstellt im Jahr 1946 
2005/2006 Umbau, �  
Kosten: 70’000.00 Franken

Landwirtschaft
In den vergangenen zehn Jahren fanden nur geringe Verschiebungen statt. Nach wie vor sind 36 
aktive Landwirtschaftsbetriebe bei der kommunalen Erhebungsstelle Landwirtschaft (KEL) erfasst 
(2013: 37 Betriebe). 

Mehrere ortsansässige Landwirte kommen zudem im Bereich des Strassen- und Betriebsunterhalts 
im Auftrag des Gemeinderats zum Einsatz.

Die kommunale Erhebungsstelle Landwirtschaft (KEL) wurde digitalisiert. 

Die Ortsbürgergemeinde ist enger zusammengewachsen. Während leider auch Verluste vor allem 
durch Todesfälle zu verzeichnen waren, so ist durch einzelne Einbürgerungen und Neu- bzw. Wie-
derzuzüge von ehemals auswärts wohnenden Ortsbürgern die Gemeinschaft auch zahlenmässig 
stark geblieben.

Im Bereich der Waldbewirtschaftung und des Waldbaus ist es gelungen, das Gleichgewicht zwi-
schen den betriebswirtschaftlichen Vorgaben und den Anliegen des Naturschutzes bzw. des natur-
nahen Waldbaus zu schaffen.

Der umsichtigen Nachfolgeplanung, der Innovationsfähigkeit und der Flexibilität der ortsansässi-
gen Landwirtinnen und Landwirte ist es zu verdanken, dass die Anzahl Betriebe und deren Quali-
tät erhalten werden konnte.

Fazit
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Kultur, Freizeit, Vereine
Bereits vor dem Zusammenschluss wurden das kulturelle Angebot auf dem Bözberg und die Frei-
zeitgestaltung vor allem durch die Vereine, die Kirchgemeinde und Private geprägt.

Die Gemeindeanlässe bzw. -aktivitäten waren in jeder Gemeinde separat geregelt, einzig die Jung-
bürgerfeier wurde schon seit längerer Zeit gemeinsam durchgeführt, wobei die verschiedenen 
Gemeinden alternierend für die Organisation zuständig waren. Anlässe beispielsweise für Neuzu-
züger fanden nicht in allen Gemeinden statt. Gleiches galt für den Neujahrsapéro und die Feier 
zum Nationalfeiertag.

Die meisten Vereine auf dem Bözberg waren bereits seit langer Zeit zusammengeschlossen, sie 
haben das «Zusammensein» schon vor der Fusion gelebt. Eine Ausnahme bildeten die Schützen 
mit der Schützengesellschaft Oberbözberg und dem Schützenbund Bözberg.

Kultur, Freizeit
Während sich die schon vorbestehenden Aktivitäten und Anlässe der verschiedenen Akteure (Ver-
eine, Kirche, Private) weiterhin erhalten haben und grosser Beliebtheit erfreuen, konnte im Bereich 
der Gemeindeanlässe folgendes zusätzliches Angebot geschaffen werden:

•	 Der Neujahrsapéro für die gesamte Bevölkerung findet seit dem Zusammenschluss abwech-
selnd in den Turnhallen Chapf, Ursprung und Linn statt. Nach der Begrüssung durch den jewei-
ligen Gemeindeammann finden anschliessend bei Speis und Trank immer wieder sehr interes-
sante Gespräche statt. Der Neujahrsapéro ist in der Regel sehr gut besucht.

•	 Alle zwei Jahre wird ein Neuzuzügeranlass durchgeführt. Nach verschiedenen Durchführungs- 
varianten hat sich der «Brunch» am Samstagmorgen als ideale Durchführungsart etabliert. Aus 
organisatorischen Gründen wird der Anlass immer in der Turnhalle Chapf durchgeführt. Böz-
berger Vereine und Organisationen können sich an einem Werbetisch mit Werbematerial und 
Flyer präsentieren.

•	 Die 1.-August-Feiern werden alternierend in den verschiedenen Ortsteilen durchgeführt. Etab-
liert haben sich als Hauptattribute: die gelebte Gemeinschaft, volkstümlich-musikalische Unter-
haltung, ein Feuer und ein Lampionumzug für die Kinder und immer eine Zusatzattraktion 
(musikalischer und/oder künstlerischer Beitrag, Rede). Die Feier wird gemeinschaftlich von der 
Gemeinde und dem Turnverein Bözberg organsiert.

•	 Die Jungbürgerfeiern werden weiterhin alle zwei Jahre durchgeführt. In der Regel wird eine 
Besichtigung mit anschliessendem Nachtessen angeboten. 

Ausgangslage

Entwicklung
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•	 Ein besonderes Angebot wurde für die ältere Bevölkerung neu geschaffen: Zu Weihnachten 
erhalten alle Einwohnenden ab siebzig Jahren zusammen mit den besonderen Feiertagswün-
schen einen Gutschein im Wert von 30.00 Franken für den Einkauf im lokalen Gewerbe oder 
für einen lokalen Restaurantbesuch.

	 Einwohnerinnen und Einwohner werden ab dem 80. Geburtstag alle fünf Jahre, ab dem  
100. Geburtstag jedes Jahr von einer Delegation des Gemeinderats besucht und mit einem 
kleinen Präsent überrascht. 

	 Die Besuche werden sehr geschätzt, und es ergeben sich immer wieder interessante Gespräche.

Vereine
Die Vereinslandschaft ist grundsätzlich unverändert geblieben.

Leider haben der Männerchor und die Musikgesellschaft ihre Aktivitäten einstellen müssen.

Der Frauenchor Bözberg konnte sich mit Singenden aus dem in der Zwischenzeit aufgelösten 
Gemischten Chor Villigen verstärken und tritt als Chor Bözberg auf.

Gleichzeitig sind aufgrund der Fusion neue Vereine entstanden. Um dörfliche Traditionen zu bewah-
ren, wurden die Quartiervereine «Läbigs Gallenkirch» und der «Dorfverein Linn» sowie der Verein 
«Pro Linn» ins Leben gerufen.

Die Entschädigung der Vereine wurde einheitlich geregelt.

Das kulturelle Leben mit seinen seit Jahren gewohnten und bewährten Anlässen konnte aufrecht-
erhalten und sogar ausgebaut werden. Verschiedene Anlässe werden nun gemeinsam für und mit 
der ganzen Bözberger Bevölkerung durchgeführt, was die Gemeinschaft und den Zusammenhalt 
in der Gemeinde zusätzlich stärkt. Mit den Anlässen sollen alle Altersgruppen angesprochen und 
soll der gesamten Bevölkerung Wertschätzung gezeigt werden.

Das Vereinsleben ist nach wie vor stark ausgeprägt und bildet einen wichtigen Pfeiler gerade auch 
im Bereich der Jugendarbeit. Ganz generell haben die Vereine zur Stärkung des Zusammengehö-
rigkeitsgefühls wesentlich beigetragen.

Fazit
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DANKE

Der Gemeinderat dankt

all jenen, die im Prozess des Zusammenschlusses und bei der Umsetzung viele Stunden 
ihrer Freizeit hergegeben und mitgearbeitet, mitgedacht und mitgetragen haben. 

den Behörden- und Kommissionsmitgliedern und den Mitarbeitenden der Verwaltung, 
welche sich seit dem Zusammenschluss tatkräftig für die positive Entwicklung der Gemeinde 
Bözberg engagieren. 

seinen Vorgängerinnen und Vorgängern im Rat, die gerade in der Zeit nach der Fusion hef-
tige Stürme durchgestanden haben, für den Mut, den Durchhaltewillen und den unermüd-
lichen Einsatz zum Wohle der Gemeinde Bözberg. 

ganz besonders der Bözberger Bevölkerung, dass sie den Gedanken der Gemeinschaft so 
selbstverständlich lebt und stets konstruktiv an der Weiterentwicklung der Gemeinde 
Bözberg mitwirkt. 

26

DANK
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